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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
beim Schreiben dieser Zeilen graupelt es draußen gera-
de die ersten Schneeflöckchen. Wenn ich aus meinem 
Bürofenster blicke, kann auch ich mich über eine leich-
te „Puderzuckerschicht“ auf den Dächern der Nach-
barshäuser freuen. Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
eine schöne Adventszeit und freue mich auf unseren, 
am Wochenende des 2. Advents stattfindenden, Weih-
nachtsmarkt. 
Unser Weihnachtsmarkt soll wieder Gelegenheit bieten, 
Sie und uns alle gemeinsam auf das nahende Weihnachts-
fest einzustimmen. Aber auch diejenigen, die nichts mit 
der christlichen Weihnacht am Hut haben, mögen eben-
so unbeschwerte Stunden auf unseren Markt rund um 
das Großhabersdorfer Rathaus beschert sein.
Ich lade Sie alle herzlich zu unserem Weihnachtsmarkt 
vom 07.12.2024 - 08.12.2024 ein. Genießen wir zusam-
men den Duft und das besondere Treiben unseres Mark-
tes. Samstag wird um 15:00 Uhr Marktbeginn sein. 
Die Christbaumfeier, und damit die offizielle Markter-
öffnung mit Prolog des Großhabersdorfer Weihnachts-
engels, feiern wir in Begleitung des Großhabersdorfer 
Posaunenchors, zusammen mit den Schülerinnen und 
Schülern unserer Grundschule um 17:00 Uhr rund um 
unseren Rathausplatz. Ich bitte alle Gäste und Markt-
betreiber, gerade auch im Namen vieler Anlieger, um 
Verständnis dafür, am Samstagabend das auf 21:00 Uhr 
festgesetzte Marktende zu beherzigen. 
Am Sonntag öffnen unsere Marktstände um 14:00 Uhr. 
Gegen 15:30 Uhr freuen wir uns auf den Nikolaus, der 
die Kinder am Rathausplatz beschenken wird. Im Na-
men unseres Heimatvereins lade ich Sie ganz herzlich 
zur „Fränkischen Weihnacht“ mit den Eschenbachern 
Volksmusikgruppen in die evangelische Kirche ein. 
Sonntagabend wird unser Markt wie immer um 19:00 
Uhr schließen. 
Erstmalig planen wir parallel zum Weihnachtsmarkt ei-
nen Hobbykünstlermarkt in der Methscheune an der

Bahnhofstraße. Stand heute haben acht Künstlerinnen 
und Künstler aus Großhabersdorf oder der näheren Um-
gebung ihr Kommen zugesagt. 
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns gewiss wieder auf 
ein vielfältiges Angebot unserer Marktleute freuen. 
Nachschlag gibt es bereits eine Woche später. Besuchen 
Sie dazu doch auch in diesem Jahr am 3. Adventssonn-
tag wieder den liebevoll gestalteten Weihnachtsmarkt in 
Wendsdorf!
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei Ihnen allen für 
Ihr Interesse an Ihrer Gemeinde Großhabersdorf. Vielen 
Dank all denjenigen, mit welchen wir im ablaufenden 
Jahr hervorragend und vertrauensvoll zusammenarbei-
ten durften. Ein ganz besonderes Dankeschön all mei-
nen Kolleginnen und Kollegen aus der Gemeindever-
waltung und unseres Bauhofes für das gute Miteinander 
für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemein-
de. Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein besinnlich-
es Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein mög-
lichst unbeschwertes neues Jahr, bei hoffentlich bester 
Gesundheit. 
Auch das kommende Jahr wird sicher wieder mit beson-
deren Herausforderungen auf uns warten. Gehen wir es 
gemeinsam mit einer großen Portion Mut und Zuver-
sicht an. Mögen Ihre Wünsche und Vorhaben in 2025 in 
Erfüllung gehen. Alles Gute!
Herzliche Grüße
Ihr Thomas Zehmeister, Erster Bürgermeister
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Neue Grundsteuerbescheide 2025 
ACHTUNG: Selbstprüfung der Grundsteuerbescheide: Wich�ge Hinweise für Grundstückseigentümer/ 
Grundsteuerpflich�ge 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

aufgrund der Grundsteuerreform und der damit verbundenen Neuberechnung der Messbeträge ist es 
notwendig, dass Sie Ihre Grundsteuerbescheide sorgfäl�g überprüfen. Fehler können sowohl durch fehlerha�e 
Angaben Ihrerseits als auch durch Bearbeitungsfehler im Finanzamt entstehen. 

Was beinhaltet die Grundsteuer? 

1. Grundsteuer A (Land- und Forstwirtscha�) 

o Veranlagungsart: Betri� land- und forstwirtscha�liche Betriebe. (Acker, Waldflächen, Seen/ 
Gewässer u.ä.) 

2. Grundsteuer B (Grundstücke und Gebäude) 

o Veranlagungsart: Betri� bebaute und unbebaute Grundstücke sowie Gebäude. (in 
Wohnsiedlungen bzw. engeres Dorfgebiet) 

o Messverfahren: Der Grundsteuerwert wird auf Basis der Gebäudefläche und 
Grundstücksgröße ermi�elt. 

Wich�ge Punkte zur Überprüfung: 

 Veranlagungsart: Stellen Sie sicher, dass die rich�ge Veranlagungsart (A oder B) für Ihr Grundstück 
oder Ihren Betrieb angewendet wurde. Ggf. gleichen sie den Bescheid mit dem letzten erstellten 
Bescheid der ihnen vorliegt ab. 

 Messbetrag: Überprüfen Sie, ob der neue Messbetrag plausibel ist und nicht extrem von dem alten 
Messbetrag abweicht. Der Messbetrag ist die Grundlage für die Berechnung der endgül�gen 
Grundsteuer. 

 

Warum ist die Überprüfung wich�g? 

Die korrekte Berechnung der Grundsteuer ist entscheidend, um sicherzustellen, dass Sie nicht zu viel oder zu 
wenig zahlen. Eine sorgfäl�ge Überprüfung kann helfen, Fehler zu iden�fizieren und gegebenenfalls 
Korrekturen zu veranlassen. 

Sollten Sie Uns�mmigkeiten feststellen oder Fragen haben, wenden Sie sich bi�e an Ihr zuständiges Finanzamt 
Kontakt: poststelle.fa-fue@finanzamt.bayern.de oder 0911 – 7435 0 (unter Angabe des Aktenzeichens). 

Aktualisierung des Dauerau�rages! 

Auf Grund des neuen zur Zahlung fälligen Grundsteuerbetrages, bi�en wir sie, sofern sie einen Dauerau�rag 
eingerichtet haben, diesen auf die neuen zur Zahlung fälligen Beträge anzupassen.  

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Mithilfe! 
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Weihnachtsmarkt 2024 
 
Verantwortlicher (Privatperson, Verein) Verkaufs- oder Ausstellungsware 

Aixe sur Vienne, Frankreich Spezialitäten aus Frankreich 
AWO Ortsverein Großhabersdorf Losbude 
Bauer`s Restaurant Langosch 

Bibertgrundschützen Großhabersdorf e.V. Bürgerweihnachtsschießen, Dornbräu Bruckberg, 
Schinkenbrote, Fischsemmeln 

CSU Ortsverband / Junge Union Fränkische Baunzer, heißer Caipirinha, Glühgin 
CVJM Vollkornwaffeln, christliche Bücher und Kalender 
FFW Großhabersdorf Glühwein und Kinderpunsch, Lebkuchenschnaps 
FFW Schwaighausen Weihnachtsbäume 
Fischereiverein Geräucherte Forellen, Fischsemmeln, Kaltgetränke u. Bier 
Förderverein Schule e.V. Feuerzangenbowle und Kinderpunsch 
Förderverein Sportstättenbau Glühwein, Spirituosen  
Freie Wähler Großhabersdorf Kartoffelsuppe, selbstgebackenes Brot, Schnaps 
Gewerbeverband Großhabersdorf Weißer Glühwein 
BRK Bereitschaft Großhabersdorf Knoblauch- u. Kräuterbaguettes, Hot Aperol, Orangentraum 
Kindergarten „Biber(t)bande“ (in der Pfarrscheune) Kaffee und Kuchen 
Malinska-Dubašnica, Kroatien Spezialitäten aus Kroatien 
Musikzug Großhabersdorf Bratwurstsemmeln, Steaksemmeln 
Ortsverein Fernabrünst Wurst- und Räucherwaren 
Ortsverein Oberreichenbach  Schokofrüchte, Erzeugnisse aus Oberreichenbach 
Skiclub Jagertee, Skiwasser, Kakao (mit und ohne Rum), Nussecken 

SPD Ortsverein Baggers, Schinken- und Schmalzbrot, Apfelpunsch mit und 
ohne Schuss, Bier 

Stäudtner´s Selbstbedienungshütte 
Schnitzel mit Pommes to go, Braten mit Pommes to go, Steak 
mit Pommes to go, Schnitzelsandwich, Bratensemmel, 
Steaksemmel, Alkoholfreie Kaltgetränke, Bier 

Swieciechowa, Polen Spezialitäten aus Polen 
Verstrickt -Ghdf Gestrickte Socken, Mützen und Accessoires 

 
 

Hobby-Künstlermarkt in der Meth-Scheune  
 

Heinz Schwarz Holzwaren 
Gaby Hergenröder Accessoires, Geschenkartikel 
Heidemarie Harlacher Gestricktes, Gehäkeltes  
Georg Hein Metallmanufaktur 
GürtelMichel Gürtel und mehr 
Angela Boas Patchwork, Genähtes 
ARTHummeln Töpfer- und Häkelwaren 
Luisa Schöner    Weihnachtskränze und -gestecke 
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Ich bedanke mich bei allen, die mit ihrer Anwesenheit 
bei den Gedenkfeiern zum Volkstrauertag ein klares 
Zeichen gesetzt haben. Dankeschön den Abordnungen 
der Freiwilligen Feuerwehren, des Roten Kreuzes und 
den mitwirkenden Posaunen-Chören und Gesangverei-
nen. Dankeschön auch für die Fürbitten, die das Ehe-
paar Müller als Vertreter der Katholischen Kirchenge-
meinde vorgetragen hat. Manche mögen sich knapp 80 
Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges fragen, ob derartige 
Gedenkfeiern noch zeitgemäß wären. Für mich ist die 
Antwort darauf ein eindeutiges Ja! 

Für mich bietet der bundesweite Volkstrauertag eine 
wichtige Gelegenheit, der unzähligen Opfer von Krieg 
und Gewalt zu gedenken und vor allem auch in unserer 
schnelllebigen Zeit kurz innezuhalten und für den Frie-
den zu plädieren. Diese Feiern können dabei helfen, 
das Bewusstsein für die Vergangenheit wach zu halten, 
die Werte von Demut, Versöhnung und Solidarität zu 
fördern und daraus für die Zukunft zu lernen. In einer 
Zeit, in der Kriege, Konflikte und politische Spannun-
gen weiterhin existieren, halte ich solche Gedenkfeiern 
für wichtiger denn je.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

In diesem Jahr konnte ich bis Anfang Dezember bereits 
24 neue Ausweise an überwiegend junge Familien aus-
stellen, was mich natürlich sehr freut.
Herzlich willkommen nochmals auch auf diesem Wege 
in unserer Gemeindebücherei!
Ich versuche immer, möglichst alle Ausleihwünsche 
abzudecken und deshalb wird das Angebot in der Bü-
cherei ab Januar oder Februar 2025 um Tonies (kleine, 
bunte Hörspielfiguren) erweitert werden. 
Außerdem bin ich ständig auf der Suche nach neuen, 

schönen Bilderbüchern und Kinderbüchern und freue 
mich über Wünsche und Anregungen.
Und nun noch ein Anliegen zum Thema Literatur für 
Erwachsene: es kamen Anfragen nach einem Literatur-
kreis, der sich in regelmäßigen Abständen trifft und sich 
über gemeinsam gelesene Bücher austauscht. Wenn Sie 
auch Interesse daran haben, melden Sie sich bitte gerne 
bei mir in der Bücherei.
Auch in diesem Jahr bedanke ich mich herzlich bei den 
kleinen und großen Leserinnen und Lesern für das har-
monische und freundliche Miteinander in der Bücherei 
und wünsche Euch und Ihnen eine schöne Weihnachts-
zeit und einen friedlichen Start ins neue Jahr.
Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geschlossen 
und ab 9. Januar 2025 starten wir gemeinsam wieder in 
ein neues Lesejahr.
Herzliche Grüße 
Monika Krachowitzer

Seit einigen Monaten haben wir unseren Versorger, die 
N-Ergie damit beauftragt, die Schaltzeiten in unserem 
Gemeindegebiet zu harmonisieren und teilweise neu 
anzupassen. Dabei haben wir verschiedene Anforde-
rungen, beispielsweise unterschiedliche Straßenfunk-
tionen versucht zu berücksichtigen. Die neuen Geräte 
werden allesamt mit einem neuen 365-Tage-Brenn-
stundenkalender ausgestattet.
Folgende Ausschaltzeiten haben wir abgestimmt und 
festgelegt: Im Kernort Großhabersdorf zwischen 0:00 
Uhr und 4:30 Uhr genauso in Vincenzenbronn und 
in Schwaighausen. In den übrigen Ortsteilen soll die 
Straßenbeleuchtung zwischen 0:00 Uhr und 5:00 Uhr 
ausgeschalten bleiben. Die Dämmerungsschaltzeiten 
bleiben davon unberührt.
Ich hoffe mit diesen Informationen ein wenig Licht ins 
Dunkel bringen zu können.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Volkstrauertag – nie wieder Krieg!

Bücherei-News 

Schaltzeiten Straßenbeleuchtung

Ö f f e n t l i c h e   
G e m e i n d e r a t s s i t z u n g	
am Donnerstag, 12. Dezember 

2024 um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

Großhabersdorf
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VHS – Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Oberasbach und Roßtal

Die Gemeinde Großhabersdorf tritt der „Vereinbarung 
zur Zusammenarbeit der Volkshochschulen des Mark-
tes Roßtal und der Stadt Oberasbach (VhsORZV)“ 
vom 18.01.2019 (geändert am 28.10.2021) nach Art. 7 
ff des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) zum 01.01.2025 bei.

Kinderbetreuung – Festlegung der zukünftigen 
Schulkindbetreuung

Die Schulkindbetreuung soll ab dem Schuljahr 
2026/2027 mit dem bestehenden evang. Hort im Schul-
gebäude Großhabersdorf erfolgen. Sollte über das An-
gebot von 100 Betreuungsplätzen ein weiterer Bedarf 
an Betreuungsplätzen bestehen, ist mit einem anderen 
Träger eine Mittagsbetreuung, ebenfalls im Schulge-
bäude, einzurichten.
Die Verwaltung wird beauftragt mit den Trägern ent-
sprechende Verhandlungen zu führen.

Baumkataster – Vergabe der Kontrollarbeiten am 
Baumkataster

Der Auftrag für die Durchführung von Regelkontrol-
len an Bäumen und Baumgruppen, die im Baukataster 
der Gemeinde Großhabersdorf erfasst sind, wird auf 
Grundlage des Angebots vom 18.09.2024 an die Fa. 
ISB Urban Forestry, Altdorf, vergeben. Weiterhin wird 
die Verwaltung beauftragt für die Fa. ISB Urban Fore-
stry, Altdorf, bei der Fa. RIWA Gis einen Gastzugang 
einrichten zu lassen.  

Leaderförderung – Vorstellung des Förderpro-
gramms für kleine Kommunen

Frau Lieb als Geschäftsführerin des Leaderbüros im 
Landratsamt Fürth erläutert, welche Möglichkeiten 
durch die Leaderförderung bezuschusst werden kön-
nen. Das Büro ist im Bereich der Wirtschaftsförderung 
im Landratsamt Fürth angesiedelt. Leader unterstützt 
Maßnahmen die der Vernetzung im ländlichen Raum 
dienen. Die Entwicklungsziele der lokalen Entwick-
lungsstrategie sind:

- Förderung von Klima- und Umweltschutz
- Stärkung der regionalen Wertschöpfung
- Sicherung des Daseins, Vorsorge und Steigerung von 
  Lebensqualität sowie sozialen Zusammenhalt

Anträge auf Leaderförderung können Kommunen, Ver-
eine, Verbände, Unternehmen und auch Privatpersonen 
stellen. Beim Ablauf des Förderantrages unterstützt das 
Leadermanagement im Landratsamt die Projektträger. 
Förderfähig sind 

- Bauleistungen
- Sanierungsarbeiten inkl. Planungskosten
- Ausstattung von Räumlichkeiten
- Technik
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Konzepterstellung
- Projektmanagement und anderes

Nicht förderfähig sind laufende Betriebskosten und 
die Umsatzsteuer. Fördersumme für Maßnahmen sind 
mindestens 7.000,00 EUR und maximal 250.000,00 
EUR. Die Förderquote beträgt für Einzelprojekte 50 % 
(für gewinnorientierte Projekte 30 %). Bisher wurden 
37 Projekte in der Förderperiode 2014 - 2022 geför-
dert. Dies waren 28 Maßnahmen mit einem Bürger-
engagement. Der ausgeschüttete Fördertopf betrug 
1.400.000,00 EUR. Für die neue Förderperiode 2023 
- 2028 hat der Fördertopf 1.800.000,00 EUR. Das Amt 
für ländliche Entwicklung prüft die Förderanträge und 
zahlt die Mittel, die aus Landes- und EU-Mittel beste-
hen, entsprechend aus.

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur 
Kenntnis.

Stadtebauförderung – Bürgerpark / Information 
Sanierung Friedhofswege als Teil des Bürgerparks

Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Kennt-
nis. Die Verwaltung wird beauftrag mit der Kirchenver-
waltung eine entsprechende Vereinbarung für die Kos-
ten der Wegesanierung und dem Unterhalt der Wege 
zu treffen. Auch wird die Verwaltung beauftragt, einen 
Zuschussantrag bei der Regierung von Mittelfranken 
zu stellen.
Festsetzung der Grundsteuerhebesätze;
Satzungsbeschluss zur Hebesatzsatzung 2025

Die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze bei den 
Realsteuern (Hebesatzsatzung) der Gemeinde Großha-
bersdorf wird wie folgt beschlossen:

§ 1 Hebesätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer A 
    (Betriebe der Land- und Fortwirtschaft):	 380 v.H.
2. Grundsteuer B (Grundvermögen)	             380 v.H.

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung 
am 26. September 2024

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung 
am 24. Oktober 2024



Mitteilungsblatt Nr. 12 / 2024                                                                                                                                                                                            9

Erneut hat sich das Bürgermeisterkollegium als Mit-
glied im Werksauschuss unseres Zweckverbands Was-
serversorgung Dillenberggruppe zwei halbe Tage Zeit 
genommen, um uns als Wasserversorger noch stärker 
für die Zukunft aufzustellen und uns für bisherige Was-
sergäste für eine engere Zusammenarbeit zu öffnen. 
Um uns die grundsätzlichen Möglichkeiten kommuna-
ler Zusammenarbeit detailliert aufzeigen zu lassen, ha-
ben wir mit Frau Hölzlwimmer eine fachkundige Bera-
terin des Bayerischen Gemeindetags gewinnen können. 

Wir konnten uns auf eine gemeinsame Absichtserklä-
rung verständigen. Hierin wurde unter anderem die 
Absicht unsere Kernaufgabe „qualitativ hochwertiges 
Trinkwasser in ausreichender Menge, mit ausreichen-
dem Druck im gesamten Verbandsgebiet zur Verfügung 
zu stellen, auch zukünftig unter den aktuell gegebenen 
Umständen verlässlich gewährleistet zu können“, ver-
stärkt. 

Im Hinblick auf die interkommunale Zusammenarbeit 
zwischen dem Zweckverband zur Wasserversorgung 
Dillenberggruppe und den Mitgliedskommunen des 
Zweckverbandes, wurde von drei Kommunen in de-
ren Gremien der Beschluss gefasst, die Verwaltung zu 
beauftragen, mit dem Zweckverband zur Wasserver-
sorgung Dillenberggruppe Gespräche mit den Mög-
lichkeiten einer Kooperation im technischen und per-
sonellen Bereich zu führen. Langfristig soll auch das 
Ziel einer Möglichkeit der Vollmitgliedschaft für den 
Kernort überlegt werden.

Grundsätzlich können wir uns das als Zweckverband 
vorstellen. Gespräche sollen insoweit aufgenommen 
werden, dass die betroffenen Gemeinden auf die Ver-
waltung der Dillenberggruppe mit einer entsprechenden 
Absichtserklärung zukommen. Details bei möglicher 
Übergabe wären im jeweiligen Einzelfall zu klären.

Die Gemeinde Großhabersdorf ist, wie berichtet, be-
reits seit 2020 Vollmitglied im Zweckverband.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Bereits zum zweiten Mal haben wir uns mit der Steu-
erungsgruppe zum Thema „Unsere Gemeinde soll 
Fairtrade-Gemeinde werden“ getroffen. Ziel wäre es, 
in diesem Jahr noch den Antrag zur Zertifizierung zu 
stellen, um Teil dieses Netzwerks zu werden.

Diesmal konnten wir von den Erfahrungen der Fairtra-
de-Stadt Stein durch die Berichte Frau Dittmanns und 
der Umsetzungsbegleiterin unserer kommunalen Alli-
anz Frau Feulner profitieren. 
Wir wollen als Steuerungsgruppe das Thema fairer 
Handel noch mehr in das Bewusstsein einer Öffentlich-
keit bringen. 

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Zweckverband Dillenberggruppe – 
offen für Zusammenarbeit

Großhabersdorf weiter in Richtung 
Fairtrade-Town

Schließzeiten während der 
Weihnachtsferien

Während der Ferien haben wir am:

23.12.24, 30.12.24, 02.01.25 
und am 03.01.25 

für Sie zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet.                                                                   

Ihre Gemeinde Großhabersdorf



In Fernabrünst wurde nun das erste Fahrzeug nach dem 
Fahrzeugkonzept der Kommandanten der gemeindli-
chen Feuerwehren offiziell in den Dienst gestellt.

Im Rahmen einer würdevollen Feierstunde wurde das 
neue Fahrzeug den Delegationen unserer Feuerweh-
ren und der interessierten Öffentlichkeit vorgestellt. 
Der Vorstand der FFW-Fernabrünst Stefan Zehmeister 
konnte sich darüber freuen, zahlreiche Gäste vor dem,
von seinen Kameraden, umgebauten und renovierten 
Feuerwehrgerätehaus, zu begrüßen. Pfarrer Dr. Schott 
von unserer evangelischen Kirchengemeinde segne-
te zusammen mit seinem katholischen Amtskollegen 
Pfarrer Jäger alle, die mit diesem neuen Fahrzeug ar-
beiten werden bzw. gaben dem neuen Einsatzwagen 
den kirchlichen Segen. 

Landrat Bernd Obst stellte, wie Kreisbrandrat Frank 
Bauer, in seiner Ansprache heraus, dass die Gemein-
den trotz angespannter Finanzlage nicht an den Inves-
titionen für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
sparen dürften. 

Liebe Kameradinnen und Kameraden der FFW Ferna-
brünst. Mit diesem neuen Fahrzeug kommt auch eine 
neue Verantwortung auf Euch zu. Für mich ist es von 
größter Bedeutung, dass wir Feuerwehrleute intensiv 
und regelmäßig mit dem uns zur Verfügung gestellten 
Fahrzeugen und Ausstattung üben. Nur durch kontinu-
ierliches Üben können wir sicherstellen, dass im Ernst-
fall alles reibungslos funktioniert und jeder Handgriff 
sitzt. Übung macht bekanntlich den Meister. In unse-
rem Fall darf man sicher ohne Übertreibung umformu-
lieren: Übung rettet Leben!

Der erste Kommandant der Brünster Wehr Daniel Gei-
er stellte das neue Fahrzeug vor: Der Aufbau der Firma 
Rosenbauer erfolgte auf dem Fahrgestell Iveco Daily. 
Es hat ein Gesamtgewicht von 7,2 Tonnen und hat ei-
nem 750l-Wassertank samt notwendiger Tankheizung 
an Bord. Als weitere Besonderheit ist das Fahrzeug mit 
vier Atemschutzgeräten für den schnellen Innenangriff 
und der, für deren Einsätze vorgeschriebenen Wärme-
bildkamera ausgestattet. Um damit sofort einsatzfähig 
starten zu können, wurden bereits in den letzten Jahren 
eine stattliche Anzahl von zusätzlichen Atemschutz-
geräteträgern ausgebildet. Bei der verbauten Trag-
kraftspritze handelt es sich im eine moderne Fox4 der 
Firma Rosenbauer. Dankend hob Kommandant Geier 
unter anderem die Unterstützung durch die Gemeinde 
und dem Federführenden Kommandanten Jörg Kern in 
seiner Rede hervor.

Ein ganz herzliches Dankeschön auch an dieser Stel-
le an die Fernabrünster Feuerwehr, die in zahlreichen 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden, deren Gerätehaus den 
neuen Anforderungen entsprechend – bspw. Trennung 
von Umkleide- und Fahrzeughalle – umgebaut und re-
noviert hat! Außerdem durften wir uns als Gemeinde 
über eine Zuzahlung der Feuerwehr in Höhe von 1.000 
Euro freuen. Auch dafür im Namen der Gemeinde vie-
len Dank.

Ich wünsche allen Aktiven und nachfolgenden Feuer-
wehrleuten stets Freude mit dem neuen Fahrzeug, un-
fallfreies Fahren und dass alle immer unverletzt von 
den Einsätzen zurückkehren mögen. Getreu dem Leit-
spruch der Feuerwehren: „Gott zur Ehr´, dem nächsten 
zur Wehr!“

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Einweihung Tragkraftspritzenfahrzeug 
mit Wassertank
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S e n i o r e n b e i r a t
Ihre Ansprechpartner:

Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21
Tel.: 09105 / 91 36

Gabriele Biegel • Rothenburger Str. 24 A 
Tel.: 09105 / 99 32 832

Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher Haupt-
str. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52

Joachim Lauerbach • Weinbergstr. 20 
Tel.: 09105 / 90 58

Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger Straße 22 
C • Tel.: 09105 / 430

Ulrike Meyerhöfer • Wendsdorf 3 
Tel.: 9105 / 18 92

Jutta Müller • Egerländer Str. 7 
Tel.: 09105 / 17 44
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Dein Ort! Deine Stimme! - Jugendversammlung in Großhabersdorf  

 

Am 25. Oktober 2024 fand die Jugendversammlung in unserem 
Jugendraum/Rangauhaus statt. Trotz einer geringen Teilnehmerzahl 
waren die anwesenden Jugendlichen engagiert und bereit, ihre 
Wünsche und Bedürfnisse zu äußern. Frank Reißmann vom 
Kreisjugendring Fürth übernahm die Moderation der Veranstaltung 
und sorgte für einen strukturierten Ablauf. 

In der ersten Diskussionsrunde wurden 
verschiedene Themen angesprochen, die den 
Jugendlichen am Herzen liegen. Besonders 
im Fokus standen die Veränderungen an der 

Skateranlage. Die Jugendlichen äußerten den Wunsch nach einer 
besseren Ausstattung (vor allem in Form von Sitzmöglichkeiten) und 
sichereren Bedingungen, um die Nutzung der Anlage zu fördern. 
Außerdem wurde über die Probleme mit den Schulbussen diskutiert, 
sowohl hinsichtlich der Grundschule als auch bei den Linienbussen 
zu den weiterführenden Schulen. Die Teilnehmer brachten ihre 
Erfahrungen ein und formulierten Vorschläge zur Verbesserung der 
Verkehrsanbindungen. 

Während die Jugendlichen in Kleingruppen intensiver an ihren Themen 
arbeiteten, hatten die Erwachsenen die Gelegenheit, sich im 
Jugendraum spielerisch mit der Jugend zu verbinden. Herr Zehmeister, 
Herr Porlein und andere Erwachsenen nutzten die Zeit, um an Kicker- 
und Airhockey-Tischen ihre Fähigkeiten zu testen. Auch an der 
PlayStation wurde eifrig gespielt, was zur Auflockerung der 
Atmosphäre beitrug und das Miteinander förderte. 

Insgesamt war die Jugendversammlung eine wertvolle Plattform für 
den Austausch zwischen Jugendlichen und Erwachsenen. Trotz der 
niedrigen Teilnehmerzahl konnten wichtige Themen angesprochen und 

konkrete Anliegen formuliert werden, die in zukünftigen Gesprächen weiterverfolgt werden 
sollen. Es bleibt zu hoffen, dass beim nächsten Treffen mehr Jugendliche die Gelegenheit 
nutzen, sich aktiv einzubringen und ihre Stimme zu erheben. 

Corinna Eberlein 
Jugendraum Großhabersdorf 



Örtliche Vereine aufgepasst! Die Aktion „Wunschzettel 
gesucht“ der LEADER-Region Landkreis Fürth startet 
in eine neue Runde. Es stehen insgesamt 5.000 Euro 
zur Verfügung, die den Vereinen etwas zurückgeben 
sollen. 
Vereine sind soziale Orte, an welchen man persönli-
chen Interessen nachgehen, Gemeinschaft erleben und 
Traditionen pflegen kann. Sie haben eine wichtige Be-
deutung für das gesellschaftliche Miteinander und die 
Zukunftssicherung im Landkreis Fürth. Mit der Akti-
on „Wunschzettel gesucht“ möchte die Lokale Akti-
onsgruppe (LAG) „LEADER Region Landkreis Fürth 
e.V.“ das Vereinsengagement würdigen und den Verei-
nen etwas zurückgeben.
Jeder Verein aus unserem Landkreis Fürth kann einen 
Wunsch im Wert von bis zu 150 € bis zum 10.12.2024 
online einreichen. 
Dankeschön an die Sparkasse Fürth, 
die das Projekt als Co-Sponsor 
unterstützt. 
Mehr unter www.landkreis-fuerth.de 

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Leider kommt es auch in unserer Gemeinde öfters dazu, 
dass volle Glascontainer nicht rechtzeitig von der Fir-
ma Hofmann, als dem zuständigen Entsorger, geleert 
werden. 

Dann aber das Altglas einfach neben die aufgestellten 
Container abzulagern kann nicht die Lösung für dieses 
Problem sein. Durch zerbrochenes Glas besteht nicht 
nur erhöhte Verletzungsgefahr, beispielsweise für da-
mit möglicherweise spielende Kinder, es entsteht auch 
unseren Kolleginnen und Kollegen des gemeindlichen 
Bauhofes ein unnötiger Mehraufwand, diese Örtlich-
keiten im öffentlichen Raum sauber zu halten. Wir als 
Bauhof können für diese unbefriedigende Situation ge-
nauso wenig dafür, wie Sie. 
Wenn man dann noch einen Blick in so manche abge-
stellten Tüten wirft, kann man leider nicht davon aus-
gehen, dass alle wissen was in diese Altglas-Container 
gehört, und vor allem auch, was nicht. 

In die Altglas-Container gehört Behälterglas wie Fla-
schen, Konservengläser und ähnliches mehr. Diese 
bitte auch nach Farben getrennt in die entsprechenden 
Container. Blaues oder buntes Glas gehört mit in den 
für grünes Glas. Die Container werden mit LKWs, die 
mit getrennten Kammern ausgestattet sind, abgeholt. 

Damit sollte die Sorge, dass eh alles auf dem Lastwa-
gen zusammenkäme, unberechtigt sein. Nicht hinein 
gehören u.a. Porzellan und Keramik, Bleikristallgläser 
und andere Trinkgläser sowie temperaturbeständiges 
Glas. Diese wären über den Restmüll zu entsorgen. 
Achtung: Konservendosen etc. gehören mittlerweile 
über die „Gelbe Tonne“ entsorgt und nicht mehr über in 
Altblechsammelcontainern, geschweige denn in Tüten 
vor den Altglas-Containern.

Sollten Sie feststellen, dass ein Container zeitnah an 
dessen Fassungsgrenze kommen wird, bitte ich Sie, 
entsprechend die Firma Hofmann, wie auf den Cont-
ainern angegeben, unter 0800 / 100 4337 zu verstän-
digen. Weiterhin darf ich Sie bitten, bei vollen Cont-
ainern alternativ einen der insgesamt 12 Standorten in 
unserem Gemeindegebiet, für eine ordnungsgemäße 
Entsorgung aufzusuchen. Vielen Dank!

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister
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„Wünsch Dir was“ für unsere Vereine

Glascontainer - wenn voll, dann voll!

Tierärztlicher Notdienst an 
Wochenenden und Feiertagen

Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienstring 
für ganz Mittelfranken eingerichtet.
An Wochenenden und Feiertagen kann über 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 

die diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.

Notarsprechtag

am 19. Dezember 2024
von 14.00 - 16.00 Uhr

im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7 



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für  N o t f ä l l e  außerhalb der 
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0

Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das 
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol 
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts da-
gegen zu tun. 
Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in Anspruch. 
Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ ungerade Kalen-
derwoche im „Alten Mädchenschulhaus“, Rathausgas-
se 6, in Roßtal. 
Weitere Informationen bei: Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 
0981 / 97 78 191-0.

Zuzüge:      20           Wegzüge:     14
Geburten:     1           Sterbefälle:    4

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Einwohnerstatistik – Oktober

Kleinanzeigen
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Gartengestaltung u. Pflege 
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Größere Landwirtschaftliche Flächen Acker/Grün-
land in Gemarkung Fernabrünst gegen Höchstgebot 

zu verpachten
Tel. 0176 / 55 42 15 05

Gartengrundstück in Großhabersdorf 
zu verpachten.

Näheres Tel. 0171 / 2656905

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
am Freitag, 03.01.2025

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 
13.12.2024

Redaktionsschluss

Mathematik Nachhilfe – Alle Schularten. 
Tel. 0151 / 20 70 80 07



Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Dienstag, 24.12.2024

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Oberrei-
chenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 03.12. / Dienstag, 17.12. / Dienstag, 31.12.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 02.12. / Montag, 16.12. / Montag, 30.12.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst, 
Wendsdorf und Schwaighausen

Freitag, 	 06.12.  Biomüll
Freitag, 	 13.12.	 Restmüll
Freitag, 	 20.12.	 Biomüll
Montag, 	 30.12.	 Restmüll
Dienstag, 	 07.01.	 Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und  die Ortschaft Groß-
habersdorf

Donnerstag, 	 05.12.	 Biomüll
Donnerstag, 	 12.12.	 Restmüll
Donnerstag, 	 19.12.	 Biomüll
Samstag, 	 28.12.	 Restmüll
Samstag, 	 04.01.	 Biomüll
Die Abholtermine werden auch im Internet auf der 
Seite des Landkreises Fürth (https://www.landkreis-fu-
erth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/ab-
fallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/abfuhrplan.html) 
bekanntgegeben. 
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Abfuhrtermine

Die VHS Großhabersdorf 
im Dezember
Das Programm des Winterse-
mesters 2024/2025 ist im Inter-
net verfügbar!

Nächster Termin der Reparier-Werkstatt der Volks-
hochschule Großhabersdorf:
Freitag, 17. Januar 2025 von 14:00-18:00 Uhr 
im Werkraum der Grundschule Großhabersdorf

Folgende Kurse starten im Dezember:

Android-Smartphone Teil 2 
startet am Dienstag 05.11.2024

Das iPhone als Seniorenhandy 
startet am Mittwoch 04.12.2024

Fotos und Navigation mit dem iPhone/iPad 
startet am Dienstag 10.12.2024

Whatsapp mit dem Smartphone/iPhone 
startet am Mittwoch 11.12.2024

Vitalstoffe für Senioren 
startet am Freitag 13.12.2024,

Yoga für einen gesunden Rücken 
startet am Samstag 14.12.2024

Weitere Auskünfte und Informationen erteilt Hans Fi-
scher, Tel. Nr. 09105 9179
E-Mail: info@vhs-grosshabersdorf.de
Anmeldung: www.vhs-grosshabersdorf.de

Vortragsreihen und Kurse der 
VHS Großhabersdorf

Blutspende-Termine in der Umgebung

Auf einen Blick sind hier die aktuellen Termine im KV 
Fürth:
Mittwoch, 04.12.2024 - 16:45 Uhr - 20:30 Uhr
Hauptstr. 69 a, 90547 Stein, BRK-Heim
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/340060

Donnerstag, 05.12.2024 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Nürnberger Str. 2, 90587 Veitsbronn, Zenngrundhalle
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/340061

Montag, 09.12.2024 - 16:00 - 20:00 Uhr
Nürnberger Str. 2, 90513 ZirndorfEv. Gemeindehaus 
St. Rochus
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/340064

Mittwoch, 11.12.2024 - 16:30 Uhr - 20:30 Uhr	
Wilhelm-Löhe-Str. 17, 90574 Roßtal, Mittelschule / 
Aula
www.blutspendedienst.com/blutspendetermine/340069

Bitte Termine reservieren!
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Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Jugendpflege Süd Offener Treff im 

Jugendraum 
Rangauhaus 15:00 - 20:00 Uhr

Damengymnastik 
SVG

Fit im Alter Rangauhaus 18:30 Uhr

Damengymnastik 
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein 
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 19:30 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude/ (Alle 2 Wochen)
19:00 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der 
Grundschule

19:30 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im 
Jugendraum 

Rangauhaus 15:00 - 20:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 5 - 8 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde 
(Kinder von 7 - 12 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
Jugendliche von 15 - 20 
Jahren)

Mehrzweckgebäude 18:30 - 19:30 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad Großha-

bersdorf
19:00 - 20:00 Uhr

Posaunenchor 
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe Pfarrscheune/CV-
JM-Heim

19:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

16:30 Uhr
Nov. - März: 
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf
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01.12.2024 18:00 Uhr Velogruppe
Kegelabend, Gasthaus „Zur Buchspitz“ Cadolzburg	

01.12.2024 13:30 Uhr Musikzug Großhabersdorf	
Weihnachtskonzert, TH

04.12.2024 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung	 Vereinsheim

04.12.2024 20:00 Uhr Motorsportclub
Clubversammlung, Rotes Ross

05.12.2024 14:00 Uhr Ev. Kirche
Seniorenkreis, ev. Gemeindezentrum

07. - 08.12.2024 Weihnachtsmarkt Großhabersdorf	

11.12.2024 14:00 Uhr Kath. Kirche	
Kath. Seniorennachmittag, Kath. Pfarrheim

12.12.2024 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf	
Gemeinderatssitzung, 	RH

13.12.2024 18:00 Uhr OV Oberreichenbach	
Reicherbacher Dorfweihnacht, Feuerwehrhaus Ober-
reichenbach

15.12.2024 Adventsmarkt Wendsdorf	

18.12.2024 14:50 / 15:00 Uhr Seniorenbeirat
Führung durch das Heilsbronner Münster, Gasthaus 
Schmidt / Rathaus	

22.12.2024 17:00 Uhr Männergesangverein 	
Öffentliches Weihnachtssingen, Parkplatz Gelber Löwe

05.01.2025 18:00 Uhr Velogruppe
Kegelabend, Gasthaus „Zur Buchspitz“ Cadolzburg

Den Großhabersdorfer Bürgern wird wieder die Mög-
lichkeit geboten, im Gemeindewald Brennholz selbst 
zu schlagen – Kiefer, Fichte oder Eiche. Das „Holz-
machen“ wird unter der Leitung des Forstschutzbeauf-
tragten der Gemeinde, Herrn Rainer Scheuber, durch-
geführt.
Herr Scheuber wird den Interessenten die entsprechen-
den Parzellen zuweisen. Die Holzpreise werden an Ort 
und Stelle im Wald festgelegt. Werkzeug muss selbst 
gestellt werden. Bitte melden Sie sich bei Herrn Rainer 
Scheuber, Tel. 09105 / 18 70.

Veranstaltungen vom 
01. Dezember 2024 bis 05. Januar 2025

Einkaufen auf dem Bauernhof

Die Bauern der Gemeinde 
Großhabersdorf bieten an:

Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: Wurstwaren, 
Eier, Kartoffeln, Äpfel, Honig etc. aus der Regi-
on. Frische Fleischprodukte auf Vorbestellung im 
Hofladen erhältlich. STÄUDTNER Daniel, Ferna-
brünst, Tel.: 09105 / 362

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian 
Tel.: 0173 / 3565990

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer Jagd, 
Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase und Wild-
schwein auf Vorbestellung, Familie SCHLICKER, 
Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93 und Familie 
KOHLER, Unterschlauersbacher Hauptstr. 1, 
Tel.: 09105 / 13 36

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“: Wurst-
waren, Milch und Milchprodukte, Eier, Kartof-
feln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wendsdorf 
2, Tel.: 09105 / 13 53

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Apfel-
saft und Kartoffeln BRÜCKNER Armin, Schwaig-
hausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner 
und Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, 
Tel.: 09105 / 350

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht, 
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche, Ei-
che, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vincen-
zenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf 
11, Tel.: 09105 / 99 06 66Holzmachen durch Selbstwerber

Bio-Christbäume zu verkaufen, jeweils Samstag 
und Sonntag ab 09.00 Uhr, Familie Filmer, Wends-
dorf 7, Tel. 09105 / 99 06 28
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Wie mehrfach an dieser Stelle berichtet, wird sich in 
Ausführung des „Wind-an-Land-Gesetzes“ in unserer 
Planungsregion einiges in puncto Zubau von Wind-
kraftanlagen tun. Der Regionalplan ist dahingehend zu 
ändern, dass wir durchschnittlich in der Planungsregi-
on bis Ende 2027 1,1% bzw. bis Ende 2032 1,8% der 
Fläche für Windkraftanlagen vorzusehen haben. Sollte 
dieses Ziel nicht erreicht werden, würde automatisch 
eine Privilegierung für Windräder nach § 35 Abs. 1 Nr. 
5 BauGB eintreten. Sprich, Windkraft könnte im so ge-
nannten Außenbereich dann faktisch überall entstehen. 
Damit wir uns als Gemeinde möglichst viel an Einfluss-
möglichkeit behalten, versuchen wir im Einklang mit 
anderen Gemeinden mit den Grundstückseigentümern 
bisheriger Vorbehalts- bzw. Vorranggebieten Vorver-
träge abzuschließen. Damit wäre gewährleistet, dass 
nicht Gewinnmaximierung oberstes Ziel für anonyme 
Investoren bliebe, sondern wir als Gemeinschaft im 
möglichst verträglichen Maß, auch eine größtmögliche 
Wertschöpfung vor Ort generieren können. Eine echte 
Bürgerbeteiligung wäre damit gewährleistet. 
Sollte es uns gelingen im Frühjahr nächsten Jahres 
entsprechende Vorverträge abzuschließen, könnten 
wir uns auf die Suche nach Projektierern machen. Mit 
diesen und einer möglichst breiten Bürgerbeteiligung 
könnten dann in den nächsten Jahren in den entspre-
chenden Gebieten einige Windräder gebaut werden. 
Selbstverständlich werde ich Sie hier laufend mit ak-
tuellen Informationen versorgen, sollte sich etwas Ent-
scheidendes bewegen.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

„Hier stehen 160 Jahre aktiver Feuerwehrwehrdienst“, 
begann Landrat Bernd Obst seine Laudatio für unse-
re vier Feuerwehrmänner, die für je 40 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst geehrt wurden. „Es scheint, als wäre 
die damalige Jugendgang geschlossen in die Feuerwehr 
eingetreten“, so der Landrat weiter. Was auch nicht in 
Abrede zu stellen war. 

Rainer Breidenstein, Frieder Kühhorn, Walter Krieg-
baum und Roland Zucker wurden mit dem staatlichen 
Feuerwehrehrenzeichen in Gold für ihre lange Dienst-
zeit ausgezeichnet. Auch an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön im Namen unserer Gemeinde. 
Liebe Feuerwehrkameraden, ihr seid Vorbilder unserer 
Wehr. Vielen Dank und weiterhin viel Freude im Ein-
satz und auf gute Kameradschaft.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Staatliche Ehrungen bei der Feuerwehr 
Großhabersdorf

Infoveranstaltung für Grundstücks-
eigentümer für Windkraftanlagen

Liebe Großhabersdorfer,  
 
wie in den letzten Jahren holen wir vom CVJM eure ausgedienten 
Christbäume ab. Stellt deswegen am 11.01.2025 gegen 9.00 Uhr euren Baum 
sichtbar in Straßennähe.  
Eine Spende in Höhe von 5 €  oder nach 
Klingeln an der Haustüre von uns entgegengenommen werden.   
Bis dahin eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit.  
 
CVJM Großhabersdorf 

A r b e i t s k r e i s   D e m e n z

Ihre Ansprechpartnerin: 
Monika Falk

Tel.: 09105 / 998490
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Durchwahlnummern im Rathaus

Name / E-Mail Aufgabengebiet Telefon
Herr Zehmeister
buergermeister@grosshabersdorf.de

1. Bürgermeister - 16

Frau Behling
behling@grosshabersdorf.de

Verbrauchsgebühren, Steuern - 23

Herr Herold
herold@grosshabersdorf.de

Kämmerei - 24

Frau Hueber
hueber@grosshabersdorf.de

Bauamt - 26

Herr Seischab
seischab@grosshabersdorf.de

Geschäftsleiter - 18

Herr Vicedom
vicedom@grosshabersdorf.de

Bauhofleiter - 27

Frau Scharrer-Schuster
scharrer-schuster@grosshabersdorf.de

Bürgeramt - 11

Frau Schwarz
schwarz@grosshabersdorf.de

Rentenamt - 17

Frau Steinbrenner
steinbrenner@grosshabersdorf.de

Kasse - 22

Frau Tretter
tretter@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Mitteilungsblatt

- 12

Frau Zehmeister
zehmeister@grosshabersdorf.de

Bürgeramt,
Standesamt

- 15

Telefonnummern im Rathaus

Vermittlung:	 09105 / 99 839 - 0
Telefax:	 09105 / 99 839 – 40

Telefonnummer im Notfall: 0170 / 79 19 356

Der Bauhof Großhabersdorf kann an Werktagen in der 
Zeit von 7:00 Uhr und 7:30 Uhr telefonisch unter der 
Tel.-Nr. 09105 / 99 88 27 erreicht werden. Bei dringen-
den Fällen außerhalb dieses Zeitraumes ist der Bauhoflei-
ter Herr Vicedom, Handy: 0151 / 14266820 erreichbar.

Die Kläranlage der Gemeinde Großhabersdorf ist unter 
der Tel.-Nr.: 09105 / 13 30; Fax: 09105 / 99 36 48 oder 
unter folgenden Handy-Nummern zu erreichen:
Herr Hohnhold		 0170 / 79 19 352
Herr Dürschinger	 0170 / 79 19 355

Seit 01.01.2020 wird die Wasserversorgung vom Zweck-
verband zur Wasserversorgung „Dillenberggruppe“ 
wahrgenommen. Die Dillenberggruppe ist, auch für 
Notfälle außerhalb der Dienstzeiten, unter Tel. 09103 
/ 79 36-0 erreichbar.

Bauhof

Kläranlage

Wasserversorgung
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Gewinnverspendung der Sparkasse Fürth
Viele Ehrenamtliche, Vereine und Verbände in unse-
rem Landkreis Fürth dürfen sich über insgesamt 95.460 
Euro aus dem Topf der Gewinnverspendung der Spar-
kasse Fürth freuen. Zusammen mit dem Bürgermeister-
kolleginnen und -Kollegen unseres Landkreises, durfte 
ich mich über den großzügigen Spendenbetrag freuen. 
Die Sparkasse Fürth sieht diese Gelder auch als kleines 
Dankeschön für das tägliche ehrenamtliche Engage-

ment in unseren Kommunen. Dem kann ich mich nur 
anschließen. Herzliches Dankeschön für die unzähligen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit, die Sie in und für unse-
re Gemeinschaft einbringen. Auf Vereine in unserer Ge-
meinde entfielen in diesem Jahr insgesamt 2.300 Euro. 

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

       

    Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
wir freuen uns, dass Sie unsere Veranstaltungen in diesem Jahr so     
zahlreich besucht haben, und bedanken uns herzlich bei allen, die uns   
und unsere Arbeit tatkräftig unterstützt haben. 

    Wir wünschen Ihnen 

 eine besinnliche Adventszeit,   

   ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches gesundes Neues Jahr. 
 
 Ihr Seniorenbeirat Großhabersdorf 
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Presseinformation 
21. November 2024 

Sieben Kommunen auf weiterem gemeinsamen Weg in die Zukunft 

Fortschreibung des Interkommunalen Ländlichen Entwicklungskonzepts für die Kommunale Allianz Bibert-
tal-Dillenberg eröffnet Entwicklungschancen und Fördermöglichkeiten für die Region 

Die Ursprünge der Kommunalen Allianz Biberttal-Dillenberg liegen im Jahr 2004. Um ihre bis dahin 
schon erfolgreiche Zusammenarbeit strukturell noch weiter zu vertiefen, ließen sechs der sieben Alli-
anz-Kommunen (Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, Oberasbach, Roßtal und Stein) ein Inte-
griertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK) erstellen. Seitdem bilden sie als ILE Biberttal-Dillen-
berg eine Projekt- und Förderkulisse für die gemeinsame Entwicklung der Region, wie sie in über 100 
anderen Kooperationen in Bayern besteht. Im Rahmen der aktuellen Fortschreibung des ILEK beteiligt 
sich nun auch die Stadt Zirndorf als siebtes Mitglied der Kommunalen Allianz am ILE-Prozess. 

Für die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der Runde ist klar, dass eine koordinierte Regionalentwicklung 
strategische Vorteile bietet, exklusive Fördermittel erschließt und Ressourcen effektiv und effizient bündelt und 
damit schont. Die Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg ist zudem schon jetzt ein attraktiver Wohn- und 
Wirtschaftsstandort am Westrand der Städte Nürnberg und Fürth. Damit das auch so bleibt, hat der Verbund 
beschlossen, das Entwicklungskonzept fortzuschreiben und an die kommenden Herausforderungen anzupassen. 
Mit der Fortschreibung dieses Leitfadens, der die Strategieziele und konkrete Projekte formuliert, ist seit Herbst 
2024 das Büro PLANWERK Stadtentwicklung aus Nürnberg beauftragt. Mit Geldern der Ländlichen Entwick-
lung in Bayern wird die ILE Biberttal-Dillenberg auch hier maßgeblich finanziell gefördert. 

Das Konzept soll Ziele, Maßnahmen und Projekte beschreiben, die eine nachhaltige Regionalentwicklung in 
einer längerfristigen, schlagkräftigen Strategie bündeln. Schritt für Schritt können dann die Herausforderungen 
der Zukunft, beispielsweise der demographische Wandel, die Wohnraumversorgung, die Wirtschaftsentwicklung 
und der Klimaschutz aktiv angegangen werden. Abgeleitet aus dem Entwicklungskonzept können dazu gezielt 
Fördermittel eingeworben werden. „Wir wollen einen klaren Fahrplan für die künftigen entwicklungspolitischen 
Entscheidungen, die wir im Verbund, aber auch jede Stadt und Gemeinde für sich, zu treffen haben“, so die ein-
hellige Aussage der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in der Auftaktsitzung zur ILEK-Fortschreibung. 

„Und es sind alle Bürgerinnen und Bürger sowie regionalen Akteure eingeladen, daran mitzuarbeiten, denn das 
wird der zentrale Erfolgsfaktor für eine passgenaue Strategie sein“, so Kurt Krömer, Erster Bürgermeister der 
Stadt Stein und Sprecher der Kommunalen Allianz weiter. Entsprechend wird es voraussichtlich im März 2025 
eine öffentliche Auftaktveranstaltung geben, bei welcher Ideen und Anregungen für die Region eingebracht und 
diskutiert werden können. Weitere Informationen dazu folgen auf der Webseite der Kommunalen Allianz, in den 
amtlichen Mitteilungsblättern der Kommunen sowie auf Aushängen. 

Foto: 
Die Vertreter der Kommunalen Alli-
anz Biberttal-Dillenberg freuen sich 
gemeinsam mit den Mitarbeiterin-
nen des Büros PLANWERK auf die 
anstehende ILEK-Fortschreibung © 
Stadt Stein.


